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Antrag 265/I/2019

Marzahn-Hellersdorf

Der Landesparteitag möge beschließen:

Der Bundesparteitag möge beschließen:

Empfehlung der Antragskommission

Annahme in der Fassung der AK (Konsens)

Den Internationalen Frauentag, den 8. März zum bundesweit gesetzlichen Feiertag machen
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Die Mitglieder der SPD-Fraktion im Deutschen Bundestag

mögen sich dafür einsetzten, den 8. März – den Interna-

tionaler Frauentag –  bundesweit zu einem gesetzlichen

Feiertag zu erklären.

 

 

 

 

Begründung

Der am 8. März jährlich stattfindende Internationaler

Frauentag geht auf die Forderung der Sozialdemokratin

Clara Zetkins anlässlich der ersten Internationalen Sozia-

listischen Frauenkonferenz 1907 zurück und wurde 1975

durch die Vereinten Nationen offiziell zum jährlichen Fei-

ertag erklärt.

 

Ursprüngliches Hauptziel war das Frauenwahlrecht. 100

Jahre nach Einführung des Frauenwahlrechts in Deutsch-

land und zum 100. Jubiläum der ersten Rede einer Frau

in einem deutschen Parlament 1919 hat Berlin bereits ein

starkes Zeichen gesetzt indem es den 8. März als ers-

tes Bundesland in Deutschland zum Feiertag erklärte. Die

Bundesrepublik kann sich diesem Zeichen anschließen.

 

Weltweit steht der Tag dafür, den Frauen Respekt und

Anerkennung für ihre Aufopferungen und Leistungen zu

bekunden. Er steht heute für das Ziel, eine vollständige

Gleichberechtigung der Geschlechter zu erreichen. Der 8.

März ist ein Tag der Würdigung und gleichzeitig ein Tag

der Mahnung. Gesellschaftliche Würdigung für die gro-

ßen Verdienste, welche Frauen alltäglich für das Allge-

meinwohl leisten und für die bereits erzielten Erfolge der

Frauenbewegung. Gesellschaftliche Mahnung, dass nie-

mals nachgelassenwerden darf undweiter für die Gleich-

berechtigung der Frauen gekämpft werden muss!

 

Ein gesetzlicher Feiertag bietet Zeit und Raum zur aktiven

politischen Partizipation. Ähnlich wie der Tag der Arbeit,

welcher einen festen Platz für das Hervorbringen von An-

liegen der abhängig Beschäftigten schafft, befördert der

Frauentag die Sichtbarkeit der Anliegen von Frauen.

Die Mitglieder der SPD-Fraktion im Deutschen Bundestag

mögen sich dafür einsetzten, nach dem Vorbild Berlins,

den 8. März – den Internationaler Frauentag – auch bun-

desweit zu einem gesetzlichen Feiertag zu erklären.
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